
W O H N L I C H E S   W A L E N S T A D T 
 

Schaffung und Erhaltung wohnlicher und 

menschengerechter Lebensräume 

 

Protokoll Vorstandssitzung vom 28.11.2011, 20.00h, Rest. Churfirsten 
 

 

 Anwesend: Bruno Bosshard (Vorsitzender), Romy Grimm,  

 Heleen Landolt, Gabrielle Offner (Protokoll) 

  

 Entschuldigt: Stefanie Vogler, Jürg Steinmann 

 

  

Traktanden: 

 

 

1. Veloverleih 
 Brigitta Buomberger und Stefan Bless präsentieren das Grobkonzept. 

 Vorgesehen sind 12 Velos im Gratisverleih. Diese könnten ev. bei der SBB,  

 anderen Mietveloanbietern oder aus der Velobörse beschafft werden. Um die 

 Mietenden in die Verbindlichkeit zu nehmen, sind Zahlenkombinationsschlösser 

 vorgesehen, deren Codes per SMS oder am Telefon mitgeteilt werden.  

 Der zeitliche Rahmen des Konzeptes wurde etwas eng empfunden. Die 

 Finanzierung resp. Sponsoring hängt von den Werbemöglichkeiten am Velo 

 und/oder Veloständer ab. Der VWW kann Starthilfe, Velos und Accessoires 

 liefern. Die laufenden Kosten müssen über Sponsoring und andere 

 Einnahmequellen (Miete, freiwillige Kasse) gefunden werden. 

  

 Weiteres Vorgehen: 

• Movero klärt ab, ob sie einheitliche Velos bei der SBB oder anderen 

Organisationen erhalten. 

• Gemeinsame Präsenz, Movero und VWW an der Velobörse. 

• Briefversand mit Infos an die Vereinsmitglieder und Anfrage für ein 

Fahrrad zur Herstellung eines Prototyps. 

• Prototyp soll Ende Februar bereitstehen und auf der Velobörse 

ausgestellt werden.  

• Zeitbedarf für die Aufrüstung von 12 Velos ca.1 Monat. 

• Vorstellung Konzept in der Öffentlichkeit. 

• Start Veloverleih an Pfingsten, 28. Mai 2012.  

• Movero klärt die Versicherungsfrage sowie das Aufstellen einer 

freiwilligen Kasse.  
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2. Jahresprogramm 2012  

 Termine: 

 Velobörse 17.3. oder 24.3.12 

 HV in Walenstadtberg, WirtschaftBerg ev. 27.4.12 

 Frühlings-/Sommeranlass: Vorschlag Solar- oder Steinbruchführung. 

  

 

 

 

 

 

 

 



 

 2

 Vorschlag an der HV 2011 von Mäggi Kuenzler und Esther Bosshart:  

 Naturnahe Bepflanzung im öffentlichen Raum des Städtli als Anregung 

 für Private, Architekten und Gartenbauer, damit der Vormarsch von 

 Neophyten, wie Kirschlorbeer & Co., gestoppt werden könnte. Heleen 

 fragt Stefan Majhensek in Murg an, ob er eine Idee hat.  

 (ev. Frühsommervegetation) 

 

 

 

Heleen 

3. Website 

  Wird vertagt. 

 

 

4. Kurt Zimmermann, Seez – Schils 

 Auf Flumser Boden hat es viele alte Steinbrüggli die wieder begehbar  

 zu machen wären. Weiter gibt es im Paschga verschiedene 

  Entwässerungskanäle die vernetzt werden könnten.  

 Bruno und Jürg machen einen Termin mit Kurt Zimmermann.  

 

 

Bruno, Jürg 

5. Ortsplanung, Energiestadt 

 Beide Projekte stagnieren. Statt einer Begegnungszone wird im Städtli 

 nun Tempo 30 eingeführt. Mitte Dezember sollen weitere Informationen 

 bekannt gegeben werden. Bruno fragt Jürg, ob er etwas weiss.  

 Am 29.11. findet in der Blumenau, Unterterzen ein Vortrag über die 

 geplante Fotovoltaik-Anlage im Steinbruch Quinten statt. Romy und  

 Bruno gehen hin. 

 

 

Bruno 

6. Weitere 

 Claudia und Felix Grossenbacher ziehen nach Sargans und treten 

 deshalb aus dem Verein aus. 

 

7. Varia 

 Fussverkehr Schweiz – Mitgliederbeitrag wird bezahlt. 

 Bündner Heimatschutz – Mitgliederbeitrag wird weiter bezahlt. 

 Xelor – keine Spende  

 

 Aufruf an den Vorstand, sich Gedanken zu machen über auffällige 

 Accessoires, (Velokorb, etc.) die an die Velos montiert werden 

 können und zu recherchieren über deren Beschaffung und Preise. 

 

 Aufruf naturnahe, öffentliche Bepflanzungen: Wer kennt noch jemanden, 

 den oder die wir zu einem Vortrag einladen könnten? 

 

 

 

 

 

  

Nächste Sitzung: Hotel Churfirsten, 17.1.2012, 20.00h 

 

Walenstadt, 8.01.2012 

Gabrielle Offner, Aktuarin 


